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Editorial

Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

die zahlreichen Besucher geben uns 
Recht:  Das WiWi-Journal erfreut 
sich bei seiner Leserschaft einer ständig 
steigenden Aufmerksamkeit. In der 5. 
Ausgabe finden Sie Berichte über den 
Einsatz von Wikis in der Lehre sowie 
die bewährten Kurzmeldungen aus den 
Fakultäten.

Einblicke in Promotionsmöglichkeiten 
am Institut für Management und Controlling der WHU, das 
Wismar Discussion Paper sowie die Arbeitgeber-Vorstellung am 
Beispiel der Postbank runden unsere neuste Ausgabe ab. 

Zudem ist soeben unsere Formelsammlung BWL 2008 
 erschienen, die Sie über die 5. Ausgabe des WiWi-Journals 
kostenlos downloaden können.  

Viel Vergnügen bei der Lektüre
wünscht Ihnen

Dr. René M. Schröder
Herausgeber

3 November 2008
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Pünktlich zum Start des Wintersemes-
ters ist die neue Ausgabe der BWL-
Formelsammlung von WiWi-Online 
erschienen. Die mittlerweile sechste 
Auflage der Formelsammlung ist seit 
Anfang Oktober an über 300 Hoch-
schulen aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz kostenlos erhältlich. 
Bibliotheken, Fachschaften, Studieren-
denvertretungen sowie Dozenten und 
Professoren der Fachbereiche aller 
Hochschulen beteiligen sich an dieser 
Aktion und geben die Formelsamm-
lungen an die Studierenden aus. Die 
Formelsammlung ist ein „wertvoller 

Begleiter durch Grund- und Haupt-
studium“ so Dr. René M. Schröder, 
Vorstand der WiWi-Media AG. Sie 
ent hält alle wichtigen Formeln zu den 
Themen Investition, Finanzierung, Pro-
duktion und Absatz, so  Schröder weiter. 
Studierende, die bisher noch keine 
Formelsammlung erhalten haben oder 
eine digitale Version benötigen, können 
sich die PDF-Version der gerade erst 
erschienenen 6. Auflage der BWL-
Formelsammlung unter folgenden Link 
kostenlos herunterladen: 
 

 BWL-Formelsammlung

WiWi-Online Intern

Die richtige Formel  
für Ihr Studium. 

WiWi-Online gibt wieder 
100.000 kostenlose  
Formel  sammlungen 
 heraus.

6  November 2008

http://www.wiwi.de/start.php?a_title=505
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kurzmeldungen  
aus den Fakultäten

S T u D I u M

erster Jahrgang „executive masters 
of accounting & taxation”
Der Startschuss ist gefallen: Der erste, 
73 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
starke Jahrgang des Executive Masters 
of Accounting & Taxation hat sein Stu-
dium an der Mannheim Business School 
aufgenommen. Der berufsbegleitende 
Studiengang ist in seinen Inhalten und 
seinem zeitlichen Ablauf speziell auf die 
Bedürfnisse des Führungsnachwuchses 
in den Bereichen Wirtschaftsprüfung 
und Steuerberatung zugeschnitten und 
bereitet diesen gezielt auf eine interna-
tionale Karriere in diesen Bereichen vor. 
Mit einem feierlichen „Grand Opening“ 
im Rittersaal des Mannheimer Schlosses 
wurde die Studierendengruppe am 23. 
September offiziell begrüßt. 

internationales Forschungsranking: 
professor Dr. Dr. h.c. mult. christian 
homburg gehört weltweit zu den drei 
führenden marketing-experten
Professor Dr. Dr. h.c. mult. Christian 
Homburg von der universität Mannheim 
gehört weltweit zu den drei forschungs-
stärksten Marketing-Experten und 

ist in Europa der mit Abstand beste 
Wissenschaftler in seinem Fachgebiet. 
Zu diesem Ergebnis kommt ein Ranking 
der internationalen Doktoranden-
Arbeitsgruppe DocSIG innerhalb der 
American Marketing Association (AMA), 
die als weltweit führende wissenschaft-
liche Vereinigung auf dem Gebiet des 
Marketings gilt. Die Rangliste basiert 
auf der Zahl der Veröffentlichungen in 
den sechs international bedeutendsten 
Marketing-Fachzeitschriften in den 
Jahren 2000 bis 2007. 

vier neue Gütesiegel für die eBs
Die Foundation for International 
Business Administration  Accreditation 
( FIBAA) hat Akkreditierungen für 
folgende Studiengänge und Studien-
programme an der European Business 
School (EBS) verliehen: Master of 
Science in Finance, Master of Science in 
Real Estate, MBA General Management 
sowie Bachelor of Science in General 
Management (Reakkreditierung). Diese 
Zertifikate der in Deutschland und 
der Schweiz ansässigen Agentur zur 
Qualitäts sicherung und Akkreditierung 
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von Studiengängen und Institutionen 
haben fünf Jahre Gültigkeit. Sie bestä-
tigen die Berufsrelevanz und sind ein 
wichtiges Gütesiegel. Sie erlauben es 
den Absolventen, die im deutschspra-
chigen Raum (in erster Linie Deutsch-
land, Österreich, Schweiz) erworbenen 
Bachelor- und Master-Titel in Deutsch-
land zu führen. 

essec Business school: neuer mBa-
Doppelabschluss in kooperation mit 
der keio Business school (Japan)
Seit mehr als 20 Jahren pflegt die Essec 
Business School enge Beziehungen 
zu Japan. Ab September 2009 bietet 
Essec zusammen mit der Keio Business 
School einen Doppel-MBA-Abschluss 
an. Es ist das erste Mal, dass eine 
japanische Business School einen 
Doppelabschluss auf MBA-Ebene mit 
einer ausländischen Schule anbietet. 
Dieses doppelte Diplom soll Einblick  in 
Managementpraktiken unter dem Blick-
winkel zweier Kulturen geben.

educatis Graduate school of manage-
ment weiht mit einem 5-tätigen se-
minar in peking sein neues executive 
education zentrum ein
Mit dem Seminar How to do business in 
China? eröffnet die Educatis Graduate 
School of Management ihr Executive 
Education Zentrum, das die Schule in 
Kooperation mit der INCAE Business 
School aus Costa Rica gegründet hat. 
Die auf 5 Tage angelegte Schulung 
findet vom 24. bis zum 28. November 
in Peking statt. Educatis plant danach 
künftig die Durchführung von ähnlichen 
Seminaren auch in anderen Ländern, 
unter anderem in Europa, Lateinamerika 
und Indien. Die Schule erweitert damit 
ihr Angebot für Manager und Entschei-
dungsträger, die in einem internationalen 
umfeld tätig sind und eine Ausweitung 
ihrer Aktivitäten auf neue Märkte planen.

erste absolventinnen des 
 professional mBa entrepreneurship  
& innovation
Seit 2006 bieten das Continuing Educa-
tion Center der Technischen universität 
Wien und die Executive Academy der 
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Wirtschaftsuniversität Wien gemeinsam 
den Professional MBA Entrepreneurship 
& Innovation an. Dieses postgraduale 
Master-Programm vermittelt Fähigkeiten 
und Wissen zur erfolgreichen umset-
zung von Innovation und trainiert das 
unternehmerische Denken und Handeln. 
Die hohe Qualität der Ausbildung wurde 
erst kürzlich durch die FIBAA-Akkreditie-
rung bestätigt. Am 3. Oktober 2008 fand 
im Festsaal der Technischen universität 
Wien die feierliche Graduierung des 
ersten Durchganges statt. Inzwischen 
ist bereits der dritte Durchgang des 
Professional MBA Entrepreneurship & 
Innovation erfolgreich angelaufen.

prof. Dr. tomás Bayón mit preis für 
besten Beitrag zur Dienstleistungsfor-
schung im Jahr 2007 ausgezeichnet
Prof. Dr. Tomás Bayón, Inhaber des 
Lehrstuhls für Marketing und Dienst-
leistungsmanagement an der heilbronn 
business school, und Prof. Dr. Florian v. 
Wangenheim, Ordinarius für Dienstleis-
tungs- und Technologiemarketing an 
der Technischen universität München, 
haben im Rahmen der diesjährigen 
Frontiers in Service-Konferenz in 
Washington, DC, am 03. Oktober 2008 
den renommierten Best Services Article 
in 2007 Award der American Marketing 
Association (AMA) verliehen bekom-
men. Mit den Professoren Bayón und  v. 

Wangenheim gewinnen in diesem Jahr 
erstmals deutsche Autoren diese Aus-
zeichnung für ihren Aufsatz „Behavioral 
Consequences of Overbooking Service 
Capacity“, der im Oktober 2007 im Jour-
nal of Marketing erschienen ist.

studierende des essec & 
 mannheim modular executive mBa 
organisierten erstes straßburger 
Drachenboot-rennen
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
ESSEC & Mannheim Modular Execu-
tive MBA können mehr als zufrieden 
sein: rund 27.000 Euro haben sie mit 
ihrem spektakulären Drachenbootren-
nen „Paddle for Water“ in Straßburg 
einnehmen können – eine Summe, 
die, so Dana Raluca Albu, Gesamtko-
ordinatorin des Projekts, alle Erwar-
tungen übertroffen hat. Der Erlös der 
Veranstaltung geht vollständig an die 
Organisation „PlayPumps International“, 
die mit einem innovativen Konzept die 
Trinkwassergewinnung in Schulen und 
Kommunen Schwarzafrikas unterstützt: 
Das PlayPump Wassersystem wird 
mittels kleiner Karussells angetrieben, 
mit denen Kinder spielerisch Trinkwasser 
für ihr Dorf pumpen können.
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Voraussetzungen für die Teilnahme: 
Heraus ragende Leistungen innerhalb und außer halb des Studiums, Aus lands -
aufenthalte und eine ziel orientierte Karriereplanung. Sie erwartet unter anderem 
eine individuelle Förderung sowie beste Kontakte zu Ent scheidern.

Alles Weitere erfahren Sie unter 
www.wiwi-talents.net

Förderer:

WiWi-Talents,  
das Hochbegabten-
programm von  
WiWi-Online geht in 
die nächste Runde!

Bewerbungsschluss ist der

15. November 2008

http://www.wiwi-talents.net


„cologne international Business 
consulting“ - studenten beraten 
unternehmen
Neun engagierte Wirtschaftsstudentin-
nen und -studenten der Fachhochschule 
Köln haben gemeinsam mit ihrem 
Professor, Dr. Frank Gogoll, die studen-
tische unternehmensberatung Cologne 
International Business Consulting, kurz 
CIBCO e.V. gegründet. CIBCO unter-
stützt international tätige unternehmen 
durch markt- und risikoorientierte 
Dienstleistungen. Die Aufträge werden 
von den Studentinnen und Studenten 
selbständig bearbeitet. Bei Bedarf gibt 
es unterstützung durch den Beirat, 
in dem Fachleute aus Wirtschaft und 
Wissenschaft aktiv sind.  

Jubiläum des studiengangs Wirt-
schaftsinformatik
Der Studiengang Wirtschaftsinfor-
matik der Berufsakademie Stuttgart 
feiert sein 25-jähriges Jubiläum! Am 1. 
Oktober 1983 wurde der erste Kurs in 
der „Fachrichtung Datenverarbeitung“ 
eingerichtet. Seit 1987 gilt für den Stu-
diengang die Bezeichnung „Wirtschafts-
informatik“. In diesen 25 Jahren wurden 
in Zusammenarbeit mit über 300 dualen 
Partnern circa 2000 Abiturientinnen und 
Abiturienten zunächst zu Diplom-Be-
triebswirtinnen und -Betriebswirten (BA), 
später zu Diplom-Wirtschaftsinformati-

kerinnen und –informatikern (BA) ausge-
bildet. Aus Anlass des Jubiläums findet 
am 7. November 2008 um 14 uhr im 
Bürohaus Verdi (Theodor-Heuss-Straße 
2, 70174 Stuttgart) ein Symposium statt.

erweiterung des mBa-portfolios ab 
2009 in planung
Für 2009 plant die Graduate School 
Rhein-Neckar die Einführung weiterer 
MBA-Programme mit neuen und aktu-
ellen Schwerpunktthemen. Neben den 
bereits etablierten MBA-Programmen 
MBA Business Information Systems 
und MBA Engineering Management 
soll das Angebot erweitert werden um: 
MBA Controlling, MBA Gesundheits-
informatik, MBA Health Care Manage-
ment & Controlling, MBA Innovation 
Management und MBA IT Management 
and Consulting. Die neuen Programme 
zeichnen sich vor allem durch eine 
fächerübergreifende Konzeption aus. 
Fach- und Führungskräfte verschie-
dener Fachrichtungen profitieren von 
gemeinsamen Veranstaltungen und dem 
Austausch untereinander.

spitzenforscher-ehepaar wechselt an 
die Goethe-universität
Prof. Matthias Schündeln und Prof. 
Nicola Fuchs-Schündeln haben ihre 
Rufe an die universität Frankfurt ange-
nommen und wechseln im Laufe des 

S T u D I u M
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kommenden Sommersemesters von der 
renommierten amerikanischen Harvard 
university an den Main: Matthias Schün-
deln wird an der Goethe-universität 
die Messe Frankfurt Stiftungsprofessur 
für Internationale Wirtschaftspolitik am 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaften 
übernehmen, Nicola Fuchs-Schündeln 
die Professur für Wirtschaft und 
Entwicklung im Rahmen des Exzellenz-
clusters ›Die Herausbildung normativer 
Ordnungen‹. Das Wissenschaftler-Ehe-
paar hatte sich gegen starke Konkurrenz 
anderer namhafter universitäten für 
Frankfurt entschieden.

alumni-halb stipendium für das 
executive mBa-programm mergers & 
acquisitions 
Am 04. März 2009 startet bereits zum 
dritten Mal das Executive MBA-Pro-
gramm Mergers & Acquisitions, welches 
von der Technischen universität Wien 
in Kooperation mit der universität Wien 
angeboten wird. 
Die beiden universitäten laden Sie 
herzlich zur Bewerbung für das uni 
Wien-Alumni-Stipendium in Höhe von 
EuR 14.000,- ein. Der Selbstbehalt des/
der StipendiatIn beträgt EuR 14.000,-. 
Anmeldeschluss für das genannte Sti-
pendium ist der 14. November 2008. 

rheinische Fachhochschule köln 
feierte 50jähriges Bestehen
Das 50jährige Jubiläum der Rheinischen 
Fachhochschule Köln wurde am 17. 
Oktober 2008 mit einem Festakt in der 
Wolkenburg gewürdigt. Anwesend waren 
rund 300 Personen, unter ihnen Persön-
lichkeiten aus Politik und Wirtschaft, 
Kooperationspartner, Partner-universi-
täten, viele Mitarbeiter und Ehemalige. 
Die Gäste bekamen ein abwechslungs-
reiches und amüsantes Programm 
geboten, das von Studierenden gestaltet 
wurde. Fernsehmoderatorin Katrin 
 Bauerfeind führte mit viel Charme und 
Witz durch den Abend.

15 November 2008
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Der Karriere-Preis der DZ BANK 
Gruppe ist der höchstdotierte 

Hochschulpreis der deutschen Wirt-
schaft für Abschlussarbeiten im Bereich 
„Banking and Finance“ und wird in 
Kooperation mit „Junge Karriere“, dem 
„Handelsblatt“ und „WiWi-Online.
net“ verliehen. Dieses Jahr wurde der 
Preis bereits zum siebten Mal vergeben. 
Seit 2006 wird er in den zwei Katego-
rien „Master Theses /Diplomarbeiten 
(Uni/ FH)“ und „Bachelor Theses /
Diplomarbeiten (BA)“ verliehen. Die 
DZ BANK Gruppe, bestehend unter 
anderem aus DZ BANK AG, Bauspar-
kasse Schwäbisch Hall, R+V Versiche-
rung, Union Investment, DG Hyp, VR 
Leasing und TeamBank, will hier die 

gesamte Hochschullandschaft anspre-
chen und lobt attraktive Preise für alle 
Abschlussarbeiten aus. Auch Studierende 
mit Bachelorarbeiten und Diplomarbei-
ten von Berufsakademien bekommen 
eine faire Chance gegenüber Studie-
renden mit Universitätsdiplom und 
Masterarbeit. 2008 reichten 170 Hoch-
schulabsolventen ihre Abschlussarbeiten 
ein, deren Themen schwerpunktmäßig 
aus den Bereichen Investment Banking 
und Controlling stammten. Im kom-
menden Jahr geht der Karriere - Preis 
der DZ BANK Gruppe wieder in eine 
neue Runde. Mitmachen lohnt sich: 
Insgesamt wird an die Gewinner des 
Wettbewerbs ein Preisgeld von 24.000 
Euro vergeben!  

Belohnung für Absolventen 

In Diplom, Bachelor oder Master hat man viel 

Zeit und Nerven gesteckt. Warum sich dies 

nicht auch finanziell honorieren lassen? Der 

Karriere-Preis der DZ BANK Gruppe dotiert 

Abschlussarbeiten im Bereich „Banking and 

Finance“.
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Wie sind die Ausschreibungs-
kriterien?  
Zum Karriere-Preis der DZ BANK 
Gruppe sind folgende Einzel- und 
Gruppenarbeiten aus dem Themen-
bereich „Banking and Finance“ zugelas-
sen:  
Kategorie „Master Theses/Diplom
arbeiten (Uni/FH)“  
• Masterarbeiten  
• Diplomarbeiten  
• Magisterarbeiten  
Kategorie „Bachelor Theses/Diplom
arbeiten (BA)“  
• Bachelorarbeiten  
• Diplomarbeiten (BA)  
 
Was wird beurteilt?  
• Aktualität der behandelten Thematik  
• wissenschaftlicher Aufbau und Me-
thodik  
• Originalität hinsichtlich: 
Fragestellung, Herangehensweise, ge-
troffene Schlussfolgerungen 
• Relevanz für die Praxis  
• Anteil der Eigenleistung  
 
Welche Geldpreise gibt es?  
Kategorie „Master Theses/Diplom
arbeiten (Uni/FH)“:  
• 1. Platz: 7.500 Euro  
• 2. Platz: 5.000 Euro  
• 3. Platz: 2.500 Euro  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kategorie „Bachelor Theses/Diplom
arbeiten (BA)“:  
• 1. Platz: 4.500 Euro  
• 2. Platz: 3.000 Euro  
• 3. Platz: 1.500 Euro  
 
Bis wann muss ich mich bewerben?  
Die Ausschreibung beginnt am 
15.09.2008 und endet am 31.12.2008.  
 
Wohin soll ich meine Arbeit 
 schicken? 
DZ BANK AG, Stichwort „Karriere-
Preis der DZ BANK Gruppe“, Platz der 
Republik, 60265 Frankfurt am Main.  
 
Weitere Infos gibt es unter:  

 www.karrierepreis.de oder telefonisch 
unter 069/7447-6425.  
 
Viel Glück! 

17 November 2008



Planspiel Börse:  
Jetzt auch für Studenten! 

Persönliche Finanzplanung, Ver-
mögensaufbau und Risikostreu-

ung bei Geldanlagen – bei wichtigen 
Geldfragen sind die wenigsten wirklich 
kompetent. Nicht so Studenten, die 
frühzeitig ihr Wissen in Finanzthemen 
und Börsenfragen vertiefen. Ab diesem 
Jahr können erstmals auch Studenten 
von Universitäten, Hochschulen und 
Berufsakademien aller Fachrichtungen 
am Planspiel Börse, dem Wirtschafts-
spiel der Sparkassen-Finanzgruppe, 
teilnehmen und praktisches Börsenwis-
sen trainieren. Am 6. Oktober fiel der 
Startschuss für die erste Spielrunde.  
 
Wer später einen finanziell gesicherten 
Lebensstandard haben möchte, muss 
heute bereits handeln. Vom Gesetz-
geber gibt es im Alter maximal eine 
Grundversorgung, die gesetzliche Rente 
sieht alles andere als rosig aus. Junge 
Menschen sind daher aufgefordert, ihre 

finanzielle Zukunft selbst in die Hand 
zu nehmen. „Unsere Aufgabe ist es, Stu-
denten für die private Altersvorsorge zu 
sensibilisieren und ihnen klarzumachen, 
dass sie jetzt schon aktiv werden müs-
sen, um ihren Lebensabend abzusichern. 
Wer frühzeitig ökonomische Zusam-
menhänge kennenlernt, kann seine 
finanziellen Möglichkeiten und die 
Chancen daraus besser einschätzen und 
bewerten. Genau hier setzt das Planspiel 
Börse für Studenten an“, sagt Werner 
Netzel, Geschäftsführendes Vorstands-
mitglied des Deutschen Sparkassen- und 
Giroverbandes in Berlin. 
 
Studierende können beim Börsen-
spiel verschiedene Anlagestrategien 
ausprobieren, ohne das eigene Geld 
zu riskieren. Sie lernen spielerisch die 
Funktion der Börse und wirtschaftliche 
Zusammenhänge kennen. Mit einem 
Startkapital von 100.000 Euro können 

S T u D I u M
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die Jungakademiker in 175 Aktien, 
Fonds und festverzinsliche Wertpapiere 
sowie 25 Zertifikate investieren. Ziel 
ist es, den Depotwert durch geschickte 
Anlage und Transaktionen bis zum 
Spielende zu vermehren. Dafür stehen 
den Teilnehmern zwei Depots zur Ver-
fügung, in denen mit unterschiedlichen 
Strategien gehandelt werden kann. Das 
bessere Depot kommt am Spielende in 
die Auswertung. 
 
Interessierte Teilnehmer wenden sich an 
ihre Sparkasse vor Ort. Die Anmeldung 
im Internet ist vom 17. September bis 
11. November möglich. Erster Spieltag 
ist der 6. Oktober. Am letzten Bör-
sentag, dem 16. Dezember, stehen die 
Sieger fest. Die Sparkassen vergeben an 
ihre erfolgreichen Teilnehmer attraktive 
Preise. 
 

 www.planspiel-boerse.de/studenten

19 November 2008
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Sicherlich, auf der Welt existieren 
schon rund 200.000 Social Net-

works im Internet. Da noch Innova-
tionen zu bringen ist nicht einfach. 
Die Macher von future-bn haben 
sich dennoch dieser Herausforderung 
gestellt. Das Ergebnis ist eine Kombi-
nation aus einer Wissensplattform und 
einem Social Network. Beides ist tief 
ineinander verwurzelt. So werden z. B. 
Profilangaben herangezogen, um die 
Wissensflut auf die für ein Mitglied 
fachlich interessanten Themen vorzu-
filtern, aber auch Kontaktvorschläge 
unter Einbeziehung der Qualifikationen 
individuell zu ermitteln. Sollte im Wis-
sensbereich die Frage eines Suchenden 

mal keine rasche Antwort gefunden 
haben, so war diese noch keine ver-
gebliche Mühe: Jeden Donnerstag wird 
ein Newsletter versandt, mit dem jedes 
Mitglied individuell über offene Fragen 
und beste Beiträge zu seinen Qualifi-
kationen auf dem Laufenden gehalten 
wird. So geht kein Potential verloren, 
auch dann nicht, wenn ein Mitglied mal 
keine Zeit aufwenden möchte, um sich 
online auf der Plattform regelmäßig zu 
informieren. Für all jene, die dies doch 
tun, ist es ein Leichtes den Überblick 
zu behalten: Neue Beiträge werden 
individuell für jedes Mitglied durch 
ein Blinken im Menü angezeigt. Im 
persönlichen Wissensbereich, genannt 

Die plattform, 
               die Wissen vernetzt

u N T E R N E H M E Nu N T E R N E H M E N
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„mein Wissensbereich“, sind diese dann 
in einer Übersicht fett hervorgehoben. 
Etwas IT-lastig ist derzeit der Katalog 
an Fachbereichen, enthält aber auch de-
taillierte Untergliederungen in den Be-
reichen Wirtschaft, Design, und Recht. 
Unterstützt wird der Wissensaustausch 
durch ein Punktesystem und Gewinn-
möglichkeiten. Fazit: Wer Interesse an 
effizientem Wissensaustausch über einen 
breiten und detaillierten Horizont hat 
und diesen mit dem Knüpfen neuer 
Kontakte verbinden möchte, sollte den 
Sprössling weiter im Auge behalten. 

 
 www.future-bn.com
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Arbeitgeber 
Deutsche Postbank AG
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Die Postbank Gruppe ist mit mehr 
als 14 Millionen Kunden und 

mehr als 20.000 Mitarbeitern einer der 
größten Finanzdienstleister Deutsch-
lands. Die gute Arbeit, die intern 
geleistet wird, spiegelt sich in unseren 
Ergebnissen wieder. Keine andere Bank 
in Deutschland hat in den vergangenen 
fünf Jahren ihre Erfolge so gefestigt 
wie die Postbank. Ursache dafür ist die 
Kompetenz unserer Mitarbeiter und die 
Unternehmenskultur unseres Hauses. 
 
1. Freiheit und Verantwortung des Ein-
zelnen: Eine Gebrauchsanweisung für 
die Arbeit in der Postbank gibt es nicht. 
So entstehen Freiräume, die jeder für 
sich und zum Wohl des Unternehmens 
nutzen sollte. Wir akzeptieren Fehler, 
die entstehen, weil man sich nicht nur 
auf klassische Vorgehensweisen verlässt, 
sondern engagiert und kompetent neue 
Wege beschreitet. 
 
2. Performance-orientierte Unterneh-
menskultur: Es geht ums Ergebnis. Ihres 

und das der Postbank. Gute Resultate 
aber lassen sich nur erzielen, wenn wir 
uns weiterentwickeln. Kein Prozess ist 
sinnvoll, nur weil er historisch gewach-
sen ist. Deshalb leben wir eine Kultur, 
in der wir permanent gute Ideen 
suchen und schnell umsetzen. 
 
3. Teamgeist und kollegiales Miteinan-
der: Wer etwas erreichen will, muss bes-
ser sein als die Wettbewerber am Markt. 
Die Komplexität der Arbeitswelt kann 
dauerhaft jedoch nur in gut eingespiel-
ten Teams erfolgreich bewältigt werden. 
Daher gilt bei uns für jede Abteilung 
und jeden Mitarbeiter: Fair und nie auf 
Kosten anderer Kollegen, aber immer 
mit dem Ehrgeiz und Engagement, ein 
exzellentes Ergebnis zu liefern. 
 
Das Ergebnis: Markterfolg und Dyna-
mik eines Top-Arbeitgebers. 
 
Wir freuen uns auf Sie. 
 

 www.postbank.de/karriere
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  TopArbeitgeber  
mit klarem Zielgruppenfokus

Die Welt wandelt sich: Der Staat 
gibt mehr und mehr Verantwor-

tung an den einzelnen Bürger ab, und 
das Angebot an Finanzprodukten wird 
immer komplexer. Eine individuelle, 
qualifizierte Beratung gewinnt daher 
weiter an Bedeutung. Der Finanzdienst-
leistungsbereich gilt neben der Pharma-
branche als die wachstumsstärkste 
Zukunftsbranche und bietet daher 
hervorragende Berufsperspektiven. 
 
MLP ist das führende unabhängige 
Beraterunternehmen für Akademiker 
und andere anspruchsvolle Kunden. 
Unser Anspruch ist, MLP-Kunden die 
bestmögliche Finanz- und Vermögens-
beratung anzubieten. Diese Qualitätsan-
forderung an unsere Beratungsleistung 
setzt hoch motivierte und qualifizierte 
Mitarbeiter voraus. 
 
Ihr Erfolg als MLP Financial  Consultant 
Bei MLP gehören Sie zu den bestqua-
lifizierten Finanzberatern und bewegen 
sich in einem gehobenen Kundenum-

feld. Jeder Berater konzentriert sich 
dabei auf eine bestimmte Berufsgruppe, 
beispielsweise Mediziner, Juristen, Wirt-
schaftswissenschaftler oder Ingenieure. 
 
MLP bietet Absolventen aller Fach-
richtungen die Chance, von Beginn an 
eigenverantwortlich zu arbeiten und 
in der Zukunftsbranche Finanzdienst-
leistungen ihren Erfolg selbstständig zu 
bestimmen. 
 
Die Einkommensperspektiven als MLP-
Berater sind – bei zugleich hohem Maß 
an eigener Gestaltungsfreiheit – sehr 
attraktiv. Der Verdienst ist dabei unmit-
telbar mit Ihrem wirtschaftlichen Erfolg 
verknüpft und setzt sich aus Honoraren 
und Provisionen zusammen. Im ersten 
Jahr erhalten neue Berater zusätzlich zu 
den Provisionserlösen ein Fixum. Das 
Marktforschungsinstitut CRF hat MLP 
in diesem Jahr erneut als „Top-Arbeit-
geber“ ausgezeichnet. Auch 2008/09 
wird MLP permanent qualifizierte 
Hochschulabsolventen einstellen. 

u N T E R N E H M E N
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MLP Finanzdienstleistungen AG 
Recruiting / Personalmarketing 
Thomas Arnreiter 
 
 
 
 
 

Alte Heerstraße 40 
69168 Wiesloch 
Tel. 06222/308-8410 

 mlp-berater@mlp.de 
 www.mlp-berater.de
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Unserer Erfahrung nach ist eine 
wichtige, wenn nicht die wich-

tigste Komponente bei der Beurteilung 
eines Bewegungsimpulses, die Bewe-
gungsdynamik, mit der dieser Prozess 
abläuft. Hier unterstellen wir zunächst 
die ganz einfache Annahme, dass ein 
Bewegungsimpuls mit hoher und 
weiter steigender Dynamik relativ stabil 
und damit „zuverlässiger“ ist als ein 
Bewegungsimpuls mit niedriger oder 
fallender Bewegungsdynamik.  Somit ist 
die „Messung“ der Bewegungsdynamik 
aus markttechnischer Sicht unerlässlich.  
 
In der Praxis gibt es verschiedene 
Methoden zur „Dynamikmessung“. 
Werden hierfür technische Indikatoren 
herangezogen, so konzentriert sich 

die Mehrheit der Marktteilnehmer 
wohl auf den Einsatz des sogenannten 
ADX-Indikator, den heute fast jede 
kommerziell erwerbbare Chartsoftware 
ausweisen kann. Bei allen wirklich 
sinnvollen Vorteilen seines Einsatzes 
zur Messung der Bewegungsdynamik, 
hat jedoch dieser Indikator (wenn er in 
seiner Standardeinstellung genutzt wird) 
den entscheidenden Nachteil, mit einer 
deutlichen Zeitverzögerung zu arbeiten. 
Somit wird im Grunde nie die augen-
blicklich, wirklich vorliegende Bewe-
gungsdynamik ausgewiesen, sondern 
man erhält eigentlich historische Daten. 
Unter strategischen Gesichtspunkten 
mag dies ausreichend sein, da man hier 
eine zufriedenstellende Indikation zur 
Dynamik erhält. Im kurzfristigen Zeit-

Korrekturpotentiale 
in Börsenkursen
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Korrekturpotentiale 
in Börsenkursen

fenster nützt der ADX-Indikator streng 
genommen wenig. 
 
In der Konsequenz greifen wir bei 
der taktisch / kurzfristig relevanten 
Bewertung der Bewegungsdynamik auf 
den Kursverlauf direkt zurück. Dadurch 
erhalten wir zeitnahe, nicht über 
mathematisch geglättete Berechnungen 
verzögerte Indikationen. Dabei bevor-
zugen wir das Messen und Beurteilen 
des Ausmaßes von Gegenbewegungen 
innerhalb eines übergeordneten Bewe-
gungsimpulses.  
 
Bewegungstendenzen (sogenannte 
Trends) verlaufen in der Regel nicht 
wie Einbahnstraßen sondern sind von 
Korrekturen bzw. Reaktionen unterbro-

chen. Die Frage, welche sich nun stellt, 
ist: Können wir anhand einer Reaktion 
bereits erkennen, ob ein übergeordneter 
Impuls an Kraft verliert? Wenn ja, ergibt 
sich gleich die zweite Frage nach: Ist 
das Ausmaß einer jeden Reaktion im 
Bezug auf ihren bereits zurückgelegten 
Weg innerhalb des laufenden Trends 
zufällig oder gibt es bevorzugte „Re-
aktionsausmaße“, mit denen die völlig 
normalen Gegenbewegungen ablaufen?  
 
Ausführlich werden wir den praktischen 
Umgang mit Korrekturpotentialen und 
deren Umsetzung in der Kursbeurtei-
lung unter folgenden  

 Geld & Börse Artikel diskutieren. 
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C1 CONEXUS GmbH
Praktikanten (m/w)
-
TUI Travel PLC
Praktikant (w/m) unternehmens 
 Kommunikation
-
PricewaterhouseCoopers
Associate (w/m) für den Bereich Audit
-
Volksbanken Raiffeisenbanken
Aufstiegschancen beim  
Top-Arbeitgeber
-
Deutsche Ärzte Finanz Beratungs- und 
Vermittlungs AG
Finanzberater oder -beraterin
-
Deutsche Postbank AG
Trainee Finanzmanager (m/w)
-
HSBC Trinkaus & Burkhardt AG
Praktikant (m/w) „Investment Banking/
Advisory“

Wüstenrot&Württembergische AG 
Referent/in Marketing Kunden-
kommunikation / Kampagnen
-
IBM Deutschland GmbH
Consultant SAP Operations (m/w)
-
OBI Bau- und Heimwerkermärkte GmbH & Co. 
Franchise Center KG
Trainee Finance (m/w)
-
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Praktikant (m/w) im Bereich Eventma-
nagement Berlin
-
WiWi-Media AG
Persönlichkeiten (m/w)
-
FAS AG
Consultant im Bereich Industry
-
DZ BANK AG
Traineeprogramm Group Finance
-
Barmenia Krankenversicherung a. G.
Traineeprogramm Vertrieb

stellenangebote
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Deutsche Akademikerfinanz
Finanzberater (m/w)
-
Kaufland Dienstleistung GmbH & Co. KG
Fachspezialisten (m/w) Inventurab-
rechnung
-
Deutsche Post World Net
Management Consultants (m/f)
-
Deloitte
Tax Recruiting Day 19.-20. Januar 
2009
-
Deutsche Bundesbank
Volkswirtinnen und Volkswirte
-
Tchibo GmbH
Trainee Supply Chain Management 
m/w

Bertelsmann AG
Finance Meets Bertelsmann 
-
Lidl Stiftung & Co. KG
Junior-/ Consultant (w/m) Data-
warehouse Business Intelligence

MLP Finanzdienstleistungen AG
Financial Trainee
-
BearingPoint
Cooking for Careers
-
BDO Deutsche Warentreuhand AG 
 Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Hochschulabsolventen (w/m) für 
den Bereich Internal Audit Services, 
München
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An der WHU - Otto Beisheim School 
of Management in Vallendar wurde 
Anfang des Jahres das Institut für 
Management und Controlling (IMC) 
gegründet. Prof. Dr. Utz Schäffer (ehe-
mals EBS) und Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen 
Weber haben im Sinne einer besseren 
Synergiegewinnung ihre Forschungsak-
tivitäten sowie Netzwerke mit Partnern 
aus Wissenschaft und Praxis zusammen-
gelegt.

Neben den beiden Lehrstuhlinhabern 
sind 2 Habilitanden, ca. 30 Dokto-
randen und ab dem nächsten Jahr 
auch 2 Juniorprofessoren im Bereich 
der empirischen und praxisorientier-
ten Controllingforschung tätig. Die 
neue Organisationsstruktur des IMC 

verspricht Promotionsstudenten sehr 
gute Rahmenbedingungen für die Fer-
tigstellung einer Dissertation innerhalb 
von ca. zwei Jahren. Um die Dauer zu 
gewährleisten, stellt das IMC ein um-
fassendes Kursprogramm im ersten Jahr, 
bestehend aus Literaturseminaren und 
Methodenkursen, zusammen. Außerdem 
werden Erstgutachter und Juniorpro-
fessoren eng eingebunden, und den 
Doktoranden wird die Teilnahme an in-
ternationalen Konferenzen ermöglicht. 
Damit der Spagat zwischen Theorie 
und späterer Praxis gelingt, wird ebenso 
die aktive Mitarbeit an anwendungs-
orientierten Forschungsprojekten mit 
langjährigen Unternehmenspartnern 
angeboten. 

promotion am  neugegründeten 
institut für management und 
controlling (imc) an der Whu 
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Als Plattform hierfür ist bspw. das Cen-
ter for Controlling and Management 
(CCM) an das Institut angegliedert, 
das seit 2000 besteht und für die enge 
Interaktion mit vielen DAX-30 Un-
ternehmen steht. Das Zusammenspiel 
zwischen Theorie und Praxis findet 
sich auch in einem weiteren empiri-
schen Projekt des Instituts: Im Rahmen 
des Instituts-Controllerpanels werden 
durch eine regelmäßige Befragung von 
Controllern aus der Praxis Bench-
markgrößen erfasst und Best Practices 
identifiziert.

Trotz der klaren Strukturen des Instituts 
und den interessanten Rahmenbedin-
gungen für eine Promotion sollte jeder 
Interessierte zunächst seine Promoti-

onsbereitschaft auf den Prüfstand stellen. 
Engagement und Durchhaltevermögen 
sind Voraussetzung für einen zügigen 
Abschluss. Wer diesen aber mit über-
durchschnittlichem Ergebnis erreicht 
und zugleich gelernt hat, sich auf dem 
internationalen Parkett zu bewegen, 
dem winken hervorragende Berufs-
chancen an Hochschulen, Forschungs-
instituten und in der Industrie – und 
das nicht nur in Deutschland.

Weitere aktuelle Informationen über 
das IMC finden sich auf 

 www.whu.edu/controlling
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Ein grauer Samstagmorgen, gegen 
zehn Uhr. Während tausende Stu-

dierende der TUHH ausschlafen, gerade 
aufstehen oder die ersten Einkäufe 
erledigen, bearbeiten neun Studenten 
der Kühne School of Logistics and 
Management auf dem leergefegten 
Campus eine Fallstudie. Thema: Die 
Optimierung der Logistikprozesse eines 
Automobilzulieferers. Es ist der letzte 
Tag ihres zweiten einwöchigen Block-
unterrichts.  
 
Die Studierenden sind Führungskräfte, 
Projektmanager und Referenten aus 
Unternehmen wie Hapag-Lloyd, 
Siemens, Kühne + Nagel oder dem 
Flughafen Hamburg. Was nach einer 
sehr trockenen Materie für einen Sams-
tagmorgen klingt, entpuppt sich für 
die Teilnehmer des berufsbegleitenden 
MBA-Programms Logistikmanage-
ment schnell als spannende Aufgabe: 
Sie sollen – zumindest in der Theorie 
– als Logistikleiter die Fertigungs- und 
Logistikprozesse eines Automobil-Ab-

gasanlagenherstellers so verändern, dass 
dieser seine Kunden direkt ans Produk-
tionsband beliefern kann. Zuvor hat der 
Dozent, Professor Dr. Arno Müller von 
der Nordakademie in Elmshorn, die 
Studierenden auf das Thema vorberei-
tet. Mit Informationen zur schlanken 
Produktion („Lean Production“) und 
zum Toyota-Produktionssystem, der 
Produktionsphilosophie des erfolgrei-
chen japanischen Automobilherstellers.  
 
Der Abgasanlagenhersteller – so die 
Aufgabe – liefert seine Produkte den 
Automobilherstellern nicht mehr als 
getrennte Komponenten sondern als 
komplett durchgeschweißtes System. 
Ein Kunde wünscht sequenzgenaue Be-
lieferung. Das heißt: Anlieferung genau 
in der Reihenfolge der produzierten 
Automobile. Prof. Müller fordert die 
Studenten heraus: Sie sollen die Vorteile 
der Kanban-Fertigung, einer japani-
schen Materialversorgungsmethode, und 
der sequenzgenauen Belieferung („just-
in-sequence“) herausarbeiten. Schnell 

Lean production und supply chain: 
MBA-Studenten  bearbeiten  Fallstudie 
aus der  Automobil industrie.
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stellt sich heraus: Der Knackpunkt beim 
bearbeiteten Fall ist der Material-
fluss, die sogenannte Versorgungskette 
(„Supply chain“). Jetzt wird es – trotz 
der Theorie – immer konkreter: Wie 
sollen die Lkw beladen und entladen 
werden? Wieviele Anlagen können 
die Lkw laden, wie viele Fahrten sind 
zwischen eigenem Werk und dem des 
Kunden nötig? Wie sieht es aus mit dem 
Leergut, also den Transportkisten für 
die Abgasanlagen? Wie viele Minuten 
müssen für jede Fahrt einkalkuliert wer-
den? Wie viele Tage oder Stunden im 
Voraus weiß das Unternehmen, wann 
es anliefern soll? Fragen über Fragen, 
mit denen sich die Logistik-Studenten 
an diesem Samstagmorgen konfron-
tiert sehen. Viele Ideen entstehen in 
Gruppenarbeit und in der offenen 
Diskussion. Dozent Müller schult die 
Teilnehmer darin, genau hinzuschauen 
und jeden einzelnen Prozessschritt zu 
berücksichtigen. Nichts darf vergessen 
werden bei all den Stationen, die ein 
Produkt vom Band der eigenen Firma 

bis zum sequenzgenauen Einbau beim 
Kunden durchläuft. 
 
Nach einer verdienten Mittagspause 
geht es weiter. Prof. Müller will es jetzt 
noch genauer wissen: Welche Infor-
mation gibt es zwischen Abteilungen 
der eigenen imaginären Firma sowie 
dem Kunden auszutauschen? Engagiert 
diskutieren die MBA-Studierenden die 
Daten-, Material- und Geldflüsse, die 
Schnittstellen und den Weg von der 
Produktionsplanung des Kunden bis 
zum Start der Produktion der eigenen 
Abgasanlagen. Prof. Müller nimmt alle 
guten Ideen auf und baut sie zusam-
men zu einem großen Schaubild, das 
verdeutlicht, welche Fähigkeit ein 
Logistikmanager vor allem haben muss: 
Den Überblick behalten, wann was wo 
zu sein hat. Am späteren Nachmittag 
wissen die Studenten vor allem eines: 
Dass sie für eine derartige Aufgabe in 
ihrer eigenen Firma jetzt schon besser 
gewappnet sind.  

Fallstudien sind wichtiger Bestandteil 
des MBA Progamms an der Kühne 
School
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Studium der Wirtschafts informatik an 
der  Hochschule Wismar ist auf die 
 Zukunft  ausgerichtet.  
Neues  Wismarer  Diskussionspapier/Discussion 

Paper (WDP) zum Wissensmanage ment in den 

Unternehmen erschienen.

    Autoren:     

    Prof. Dr. rer. pol. Reinhard J. Weck,   

    Anatoli Beifert, Stefan Wissuwa

F O R S C H u N G  &  L E H R E

Professor Dr. Reinhard J. Weck: 
„Wissensmanagement ist ein 
„Muss“ für global agierende  
und vorwärts gewandte unter-
nehmen“. 
 
Die Wissenschaftsdisziplin der Wirt-
schaftsinformatik an der Hochschule 
Wismar ist nach Aussage von Pro-
fessor Dr. rer. pol. Reinhard J. Weck, 
Leiter des Wissenschaftsbereiches/
Fachgebietes Informations- und Wis-

sensmanagement sowie Informatik 
und Gesellschaft an der Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften der Hoch-
schule Wismar, zukunftsbestimmt und 
daher stets aktuell an den Problemen 
der Wirtschaft ausgerichtet. 
 
Das soeben neu erschienene Wismarer 
Diskussionspapier / Wismar Discus-
sion Paper (WDP Nr. 5/2008), eine 
wissenschaftliche Schrift, die sich mit 
aktuellen Fragen der Wirtschaftswis-
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senschaften auseinandersetzt und von 
Professor Dr. Jost W. Kramer, ebenfalls 
Professor an der Fakultät, herausge-
geben wird, befasst sich mit Aspekten 
der Entwicklung von modernen 
Wissensmanagementstrukturen, also 
der Nutzung von sämtlichen Wissens-
kategorien in den Unternehmen, die 
massgeblich von den Wissenspoten-
zialen der Mitarbeiter abhängig sind. 
 
Mit dem Titel „Wissensmanagement 
- quo vadis?  Case Positions zur Um-
setzung in den Unternehmen - eine 
selektive Bestandsaufnahme“ werden 
Zielsetzungen, Problembereiche und 
erfolgsbestimmende Wegweisungen 
für eine unternehmensbezogene 
Einführung von Wissensmanagement-
systemen aufgezeigt und reflektiert. 
 
Im Rahmen einer projektbezogenen 
Untersuchung haben Professor Dr. 
rer. pol. Reinhard J. Weck und die  
beiden Diplom-Wirtschaftsinfor-
matiker Anatoli Beifert und Stefan 
Wissuwa vor allem eine kritische 
Bestandsaufnahme der Zielsetzungen 
in den Mittelpunkt der Betrachtung 
gestellt. Dabei zeigen die Wismarer 
Wissenschaftler auf, dass Wissens-
management in den Unternehmen 
„gelebt“ werden muß. Damit ist kon-
kret gemeint, die Wissensleistungen 

der einzelnen Mitarbeiter zielgerecht 
und im Ergebnis nutzbringend im 
Sinne unternehmerischer Anfor-
derungen in Anspruch zu nehmen. 
Eine fundamentale Voraussetzung für 
diese Handlungsmaxime ist aber eine 
moderne Unternehmensphilosophie, 
die durch partizipative, also beteili-
gungsbetonte Werte gekenzeichnet ist. 
 
Professor Dr. Reinhard J. Weck, der 
vorher schon in Köln beim Institut 
der deutschen Wirtschaft mit Fragen 
und konzeptionellen Aufgabenstel-
lungen zur Ressource Information 
und Wissen in den Unternehmen mit 
partizipativen Verhaltensmodellen 
befasst war, sieht in der sogenannten 
Bestandsaufnahme zum Wissensma-
nagement in den Unternehmen die 
Grundlage für effiziente Gestaltungs-
strategien. Die Wirtschaftsinfor-
matiker Anatoli Beifert und Stefan 
Wissuwa, die als wissenschaftliche 
Mitarbeiter über große Projekter-
fahrungen verfügen und u.a. auch 
an europäischen Forschungspro-
jekten beteiligt sind, haben dabei 
die kernprozessuale Wertigkeit der 
Wissensmanagementkategorien in 
den Unternehmen einer kritischen 
Betrachtung unterzogen.  
 

 Kompletten Fachartikel lesen
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Der einsatz von 
Wikis in Der Lehre
Dieter Ahlert, Julian Kawohl und Sebastian Zimmermann

F O R S C H u N G  &  L E H R E

Der vorliegende Beitrag stellt 
den Einsatz eines Wikis in einem 
universitätsinstitut, am Beispiel des 
Lehrstuhls für BWL, insb. Distri-
bution und Handel der universität 
Münster, dar.

Grundlagen und Bedeutung  
von Wikis
Ein Wiki ist eine serverbasierte 
kollaborative SOFTWARE,die es allen 
autorisierten Nutzern erlaubt, allein 
durch Online-Editierung im Webbrow-
ser Inhalte der betriebenen Webseiten 

zu ändern und zu ergänzen. Wikis er-
möglichen es seinen Nutzern, räumlich 
und zeitlich voneinander unabhängig, 
gemeinsam in einem webbasierten 
Umfeld miteinander verlinkte Seiten zu 
erschaffen und zu organisieren.

Wikis in der Lehre
Der Lehrstuhl für BWL, insbes. 
Distribution und Handel der Univer-
sität Münster hat im Rahmen seines 
halbjährlich angebotenen SEMINARS 
im Sommersemester 2008 erstmals 
den Einsatz der Wiki-Technologie in 
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die Lehre inkludiert. Dabei wurden 
Gruppen gebildet, die in einem Wiki 
gemeinsam einen wissenschaftlichen 
Beitrag zu den Fachthemen „Solution 
Selling“ und „Brand Communities“ 
anfertigen sollten. Hierbei war die Auf-
gabe der Studierenden, sich möglichst 
aktiv in die gemeinsame Arbeit ein-
zubringen und qualitativ hochwertige 
Ergebnisse zu erzeugen. In wöchent-
lichen (Online-) Feedbackrunden 
bewerteten die Betreuer die vorhan-
denen Zwischenergebnisse und gaben 
Tipps und Hilfen für weiteres Vorgehen. 
Vor Beginn der Wiki-Phase wurde 
eine Anwenderschulung durchgeführt 
und auf Ziele und Ablauf des Konzepts 
detailliert eingegangen.

Beurteilung des Wiki-Einsatzes
Im Rahmen der positiven Bewertun-
gen lassen sich in erster Linie bessere 
ÜBERWACHUNGS- BZW. KONTROLL-

MöGLICHKEITEN des tatsächlichen 
Arbeitsaufwands einzelner Gruppen-
mitglieder für die Betreuer anführen. 
Ein Trittbrettfahrerproblem ist demnach 
obsolet. Weiterhin ist festzustellen, dass 
die QUALITäT und der Tiefgang der 
Beiträge insgesamt besser sind als in der 
klassischen Einzelarbeit bzw. in „norma-
len“ Gruppenarbeiten. Ferner entstehen 
verbesserte LERNEFFEKTE durch den 
Einblick in die Arbeitsweise und For-

mulierungen der Gruppenmitglieder. 
Im Rahmen der negativen Kritikpunkte 
ist in erster Linie die fehlende direkte 
interne ABSTIMMUNG in der Gruppe 
anzuführen, die durch die Virtualität des 
Mediums nicht mehr ausreichend erfol-
gen könnte. In diesem Zusammenhang 
bemerkten die Studierenden den relativ 
großen ZEITAUFWAND, wobei dieser 
die LäNGE DER BEITRäGE nicht 
immer adäquat abbilden konnte. Der 
Vorteil der absoluten Kontrolle für die 
Betreuer wurde auf Studierendenseite 
auch als DRUCKSITUATION empfun-
den, was wiederum die Qualität der 
eingestellten Inhalte negativ beeinflus-
sen konnte.

Zusammenfassung und Ausblick
Die Anwendung eines Wikis im Rah-
men eines Seminars zeigt, dass sowohl 
für die Studierenden als auch für die 
Dozenten und Betreuer sehr zufrieden 
stellende Ergebnisse generiert werden 
können. Neben der Implementierung 
und Auseinandersetzung mit dieser in 
der Praxis immer weiter verbreiteten 
Form der Kommunikation bzw. des 
Wissensmanagements besteht die Mög-
lichkeit, qualitativ höherwertige Bei-
träge zu erzielen, als dies in klassischen 
Seminar- und Teamarbeiten der Fall ist. 

 www.ifhm.de
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Buchvorstellungen.

Deutsch für manager - Fokussierte 
stilblüten aus der globalisierten 
Welt der sprach-performance
Wer genau hinsieht, ist erstaunt über 
die sprachliche Virtuosität rationa-
ler Führungskräfte. Christoph Moss, 
Professor an der International School 
of Management (ISM), hat die Tücken 
der Managersprache nun zum Thema 
gemacht. In seinem neuen Buch 
„Deutsch für Manager“ beschreibt 
er all die Stilblüten, die Kunden und 
Mitarbeiter zum Schmunzeln bringen. 
„Deutsch für Manager“ ist kein 
Lehrbuch, sondern eine amüsante und 
erhellende Bestandsaufnahme deutscher 
Managementsprache. Fazit des Autors: 
„Die wahren Literaten im Land arbeiten 
als Manager.“ Das Buch ist vom 1. Ok-
tober an im Buchhandel erhältlich.  
Prof. Dr. Christoph Moss, ISM Dortmund

 Weitere Informationen
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Campus for Finance – New Year’s  
Conference 2009 
15. & 16. Januar 2009, Vallendar 
 

Jedes Jahr zieht die Campus for 
Finance – New Year’s Conference 

nicht nur viele ausgezeichnete Studen-
ten aus Deutschland sondern vor allem 
auch aus dem Ausland nach Vallendar. 
Durch die WHU – Otto Beisheim 
School of Management studiert in 
Vallendar nicht nur Managementnach-
wuchs aus Deutschland sondern auch 
eine Vielzahl von Austauschstudenten 
aus aller Welt. An den Tagen der New 
Year’s Conference wird jedoch selbst 
diese Internationalität in den Schatten 
gestellt. 
 
Für die New Year’s Conference 2008 
hatte das studentische Organisati-
onsteam mehr als 2000 Bewerbungen 
von über 600 verschiedenen Universitä-
ten aus 83 Ländern vorliegen. Aus die-
sen wurden die besten ausgewählt und 
erhielten die Möglichkeit einer Teil-
nahme an der Konferenz und knüpften 
intensiv Kontakte zu Kommilitonen aus 
aller Welt. Die New Year’s Confernce ist 
so international wie wohl keine andere 
vergleichbare Konferenz. 

Das Thema des 9. Campus for Finance 
lautet: „Behavioral Finance – How to 
Account for Irrationality”. Ziel der 
Konferenz ist es, die Wichtigkeit von 
Behavioral Finance in Wirtschaft und 
Wissenschaft zu beleuchten. Neo-klassi-
sche Annahmen wie der rationale homo 
oeconomicus stellen die Grundlage der 
Mehrzahl der finanzwissenschaftlichen 
Theorien dar. In der Realität kann 
jedoch immer öfter nachgewiesen 
werden, dass sich sowohl Menschen 
wie auch Märkte nicht immer komplett 
rational verhalten. Der Einfluss dieses 
nicht rationalen Verhaltens ist in Anbe-
tracht der aktuellen Entwicklungen auf 
den Finanzmärkten sichtbarer denn je. 
 
Viele bekannte Namen... 
Nachdem das Team des Campus for 
Finance in den letzten Jahren schon 
viele bekannte Unternehmensvertre-
ter begrüßen durfte, können sich die 
Teilnehmer aus aller Welt auch im 
Januar 2009 wieder auf hochinteressante 
Reden von internationalen Größen  der 
Finanzwirtschaft freuen. 
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Zu unterstreichen sind hierbei die 
Reden von Dr. Eckhard Cordes 
(Vorstandsvorsitzender, Metro Group 
sowie Franz Haniel & Cie. GmbH), Dr. 
Sebastian Klein (Vorstandsvorsitzender, 
Deutsche Postbank) und Walter Kielholz 
(Aufsichtsratsvorsitzender, Credit Suisse 
Group) am Donnerstagabend.  
Die Rednerliste der Akademiker steht 
der der Unternehmensvertreter in nichts 
nach. Nachdem im Jahre 2006 mit Prof. 
Reinhard Selten zum ersten und bisher 
einzigen Mal ein Nobelpreis träger 
für die Konferenz gewonnen werden 
konnte, ist es dem Organisations team der 
kommenden New Year’s  Conference ge-
lungen, den bisher ersten ausländischen 
Nobelpreisträger für eine Teilnahme 
zu gewinnen: Prof. Robert J. Aumann 
wurde im Jahr 2005 zusammen mit Tho-
mas C. Schelling mit dem Wirtschaftsno-
belpreis für ihre Arbeit im Bereich Spiel-
theorie ausgezeichnet. Prof. Aumann 
leitet das „Center for Rationality“ an 
der Universität Jerusalem und wird somit 
einen höchst interessanten Beitrag zum 
Konferenzthema leisten können. 

Entrepreneurial Talks 
Jedoch nicht nur nach den Reden 
können die Teilnehmer des Campus for 
Finance mit den vielen interessanten 
Persönlichkeiten vor ort in Kontakt 
treten. Die Entrepreneurial Talks bieten 
dafür eine weitere Basis. 
 
Der Grundgedanke der Entrepreneu-
rial Talks (Kamingespräche) ist es, das 
Konzept Studenten, Unternehmer und 
Akademiker zu vereinigen, zu stärken 
und weiter auszubauen. Daher werden 
bei den Entrepreneurial Talks erfahrene 
Unternehmensvertreter mit den 
teilnehmenden Studenten zusammen-
geführt, um so eine Kommunikations-
plattform für zwei Generationen von 
Managern zu etablieren.
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B u s i n e s s  s c h o o L 
e v e n t s

04.11.2008, London, uK

Regent‘s College Campus London 
Open Day 

05.11.2008, Lancaster, uK

Lancaster university Campus Tour

05.11.2008, Lippstadt

Infoabend an der IBS Lippstadt

06.11.2008, Rotterdam

MBA Information Session RSM 
 Erasmus university

08.11.2008, Heilbronn

Infotag an der  
heilbronn business school

10.11.2008, Birmingham, uK

MBA Info Session Aston Business 
School

12.11.2008, Nottingham university

Postgraduate Open Day,  
Nottingham university

12.11.2008, Vaduz, Liechtenstein

Infoabend Weiterbildung:  
Finanzdienstleistungen

13.11.2008 - 14.11.2008, Kiel

Executive Course - Murmann School

13.11.2008, Trier

Banker@MLP 
MLP Finanzdienstleistungen AG

14.11.2008 - 15.11.2008, Breukelen 
Nyenrode Mini MBA 2008

14.11.2008, Derby, uK 
Open day at the university of Derby

15.11.2008, Arnhem, NL 
Open Day - HAN Arnhem Business 
School

15.11.2008, Bad Reichenhall 
Study Info Day - Campus  
Bad Reichenhall

15.11.2008, Cranfield, uK 
Cranfield MBA Preview Day

15.11.2008, Köln 
Tag der offenen Tür,  
Cologne Business School

veranstaltungen im november
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veranstaltungen im november

15.11.2008, Lausanne, Switzerland 
Open Day - Ecole Hoteliere Lausanne

15.11.2008, London, uK 
Regent‘s College Campus London 
Open Day

18.11.2008, Köln

TiasNimbas INFO SESSION: MBA

19.11.2008, Cranfield, uK 
Cranfield university Open Day

19.11.2008, Frankfurt

TiasNimbas INFO SESSION: MBA

19.11.2008, Lancaster, uK 
Lancaster university Campus Tour

19.11.2008, Pforzheim 
Studientag 2008 - Hochschule  
Pforzheim

20.11.2008, Zürich

Info-Abend Global Executive MBA 
der HSG

22.11.2008, Breukelen, NL 
MBA Info Session Nyenrode Business 
universiteit

22.11.2008, Nijmegen, NL

Open Day - HAN Arnhem Business 
School

22.11.2008, Nürtingen 
International Day - Hochschule  
Nürtingen

24.11.2008 - 28.11.2008, Peking 
Seminar:  
How to do business in China?

28.11.2008, Leipzig

HHL‘s Information Day

28.11.2008, Oxford, uK 
MBA Open Day - Oxford,  
Saïd Business School

29.11.2008, Derby, uK

Open day at the university of Derby
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k o n F e r e n z  /  
k o n G r e s s

01.11.2008, Frankfurt am Main

QS TopMBA Connect 1•2•1

13.11.2008 - 16.11.2008, Hamburg

BDSu Kongress Hamburg 2008 
BearingPoint, Deutsche Akademikerfinanz, 

Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, IBM Deutschland GmbH, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

20.11.2008, Würzburg, Julius-Maximilians-

universität 
5. Würzburger Wirtschaftssymposium
BDO Deutsche Warentreuhand AG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, BearingPoint, 

Capgemini Deutschland GmbH, MLP Finanz-

dienstleistungen AG

24.11.2008, Nürnberg 
hochschulkongress.de
Deloitte

m e s s e

01.11.2008, Frankfurt am Main 
World Grad School Tour

01.11.2008, Frankfurt am Main 
World MBA Tour – Herbst 2008
Lidl Stiftung & Co. KG

04.11.2008 - 05.11.2008, Berlin

Bonding-Firmenkontaktmesse Berlin 
2008
Capgemini Deutschland GmbH, Deloitte, 

Deutsche Akademikerfinanz, Ernst & Young 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

05.11.2008, FH München 
HOKO - Hochschulkontaktmesse 
München
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, KPMG Deutsche Treuhand-

Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, PricewaterhouseCoopers

05.11.2008, Kiel / FH 
Firmenkontakttag FH Kiel 
Deloitte, KPMG Deutsche Treuhand-

Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft, MLP Finanzdienstleistungen 

veranstaltungen im november
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veranstaltungen im november

AG, OBI Bau- und Heimwerkermärkte 

GmbH & Co.  Franchise Center KG, 

 PricewaterhouseCoopers, Tchibo GmbH

05.11.2008, Marburg 
Marburger Karriereleiter 
Dresdner Bank AG, Ernst & Young AG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, KPMG Deutsche 

Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, MLP Finanzdienstleis-

tungen AG

06.11.2008, Leipzig 
Job- und Praktikumsbörse 
Deloitte

06.11.2008, Wien, Austria Center Vienna 
zBp Absolventenmesse 2008
BearingPoint

07.11.2008 - 08.11.2008, Leipzig (Messe) 
Azubi- & Studientage 2008 Leipzig 
Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft, Kaufland Dienstleistung GmbH 

& Co. KG

08.11.2008 - 09.11.2008, Mainz 
Horizon

10.11.2008, Stuttgart 
Hohenheimer C@reerDays.  
Abend der Wirtschaftsprüfer 
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, KPMG Deutsche Treuhand-

Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, PricewaterhouseCoopers

11.11.2008, Bamberg 
AIESEC-FKG Bamberg
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, KPMG Deutsche Treuhand-

Gesellschaft AG Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft, PricewaterhouseCoopers

11.11.2008 - 13.11.2008, Dortmund 
konaktiva
BearingPoint, Bertelsmann AG, Capgemini 

Deutschland GmbH, Deloitte, Deutsche 

Akademikerfinanz, Ernst & Young AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, IBM 

Deutschland GmbH, Kaufland Dienstleis-

tung GmbH & Co. KG, KPMG Deutsche 

Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, OBI Bau- und Heimwerker-

märkte GmbH & Co.  Franchise Center KG, 

 PricewaterhouseCoopers
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11.11.2008, Göttingen 
Praxisbörse Bremen Göttingen
Deloitte, Deutsche Bundesbank, Ernst & 

Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Pricewater-

houseCoopers

12.11.2008, Berlin 
Recruiting Days ESCP-EAP
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Tchibo 

GmbH

12.11.2008, Hamburg, universität 
meet@hamburg
BDO Deutsche Warentreuhand AG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, Deloitte, Ernst 

& Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Lidl Stiftung 

& Co. KG, PricewaterhouseCoopers

12.11.2008, Reutlingen 
EBS Firmenforum 2008
Capgemini Deutschland GmbH,  

IBM  Deutschland GmbH

12.11.2008, Sankt Augustin 
unternehmenstag 2008 der FH  
Bonn-Rhein-Sieg
OBI Bau- und Heimwerkermärkte GmbH & 

Co. Franchise Center KG, Pricewaterhouse-

Coopers

12.11.2008, uni Hannover 
Kiss Me 2008 Kontaktmesse 
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

13.11.2008, Bielefeld (universität) 
Perspektive Bielefeld
Bertelsmann AG, Deloitte, KPMG Deutsche 

Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, MLP Finanzdienstleis-

tungen AG

13.11.2008, Münster universität 
meet@uniMünster
BDO Deutsche Warentreuhand AG  

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft,  

BearingPoint, Deloitte, Ernst & Young 

AG Wirtschafts prüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

13.11.2008, Würzburg 
AIESEC FirmenKontaktGespräch 
Deloitte, Deutsche Post World Net, Ernst & 

veranstaltungen im november
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veranstaltungen im november

Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

15.11.2008 - 16.11.2008, München 
Job-Messe München
Deloitte

15.11.2008, ulm, universität 
WiMa-Kongress 2008
BearingPoint, Deloitte, Ernst & Young AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, FAS AG, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

18.11.2008, Augsburg 
AIESEC FirmenKontaktGespräch 
BDO Deutsche Warentreuhand AG Wirt-

schaftsprüfungsgesellschaft, Deloitte, 

 Deutsche Post World Net, Ernst & Young 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

18.11.2008, Stuttgart 
Hohenheimer C@reerDays 
BearingPoint, FAS AG

19.11.2008 - 20.11.2008, Köln 
Absolventenkongress 2008
BearingPoint, Deloitte, Deutsche Akademiker-

finanz, Deutsche Bundesbank, Deutsche 

Post World Net, Deutsche Ärzte Finanz 

Beratungs- und Vermittlungs AG, Dresdner 

Bank AG, DZ BANK AG, Ernst & Young AG 

Wirtschafts prüfungsgesellschaft, FAS AG, 

IBM Deutschland GmbH, Kaufland Dienst-

leistung GmbH & Co. KG, KPMG Deutsche 

Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft, Lidl Stiftung & Co. KG, MLP 

Finanzdienstleistungen AG, OBI Bau- und 

Heimwerkermärkte GmbH & Co. Franchise 

Center KG, PricewaterhouseCoopers, 

Wüstenrot&Württembergische AG

20.11.2008, Jena 
AIESEC FirmenKontaktGespräch
Deloitte, Deutsche Post World Net, Ernst & 

Young AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

21.11.2008 - 22.11.2008, Hannover 
die azubi- und studientage - die 
Messe für Ausbildung und Studium
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21.11.2008 - 22.11.2008,  
München-Poing, Océ EventCenter 
EINSTIEG Abi München
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft

24.11.2008, Passau 
Campus meets Company
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, KPMG 

 Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschafts prüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers, Tchibo GmbH

25.11.2008, Münster 
Campus Chances Münster
Bertelsmann AG, Deutsche Ärzte Finanz Bera-

tungs- und Vermittlungs AG, KPMG  Deutsche 

Treuhand-Gesellschaft AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, OBI Bau- und Heim-

werkermärkte GmbH & Co. Franchise Center 

KG, PricewaterhouseCoopers

26.11.2008, Bayreuth 
Masters-Börse
Deloitte, Ernst & Young AG Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft, KPMG 

 Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschafts prüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers, Tchibo GmbH

26.11.2008 - 27.11.2008,  
Erlangen-Nürnberg 
Contact 2008
PricewaterhouseCoopers

26.11.2008 - 27.11.2008, Mainz / 

universität 
Jobmesse Mainz
Deloitte, Deutsche Ärzte Finanz Beratungs- 

und Vermittlungs AG, Ernst & Young AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, FAS AG, 

KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft 

AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

 PricewaterhouseCoopers

26.11.2008, München, LMu 
Student und Absolvent trifft 
 unternehmen
Deloitte

27.11.2008, Furtwangen 
Hochschulkontaktbörse Furtwangen 
Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft

28.11.2008 - 29.11.2008,  
Düsseldorf (Messe) 
Berufe live Rheinland
Deloitte, Deutsche Post World Net

veranstaltungen im november
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http://www.campus-for-finance.com
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28.11.2008 - 29.11.2008, Frankfurt 

(Messe) 
azubi- & studientage Frankfurt 2008
Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft

W o r k s h o p  /  
s e m i n a r

01.11.2008 - 04.11.2008, Westerland, Sylt 
InSight Corporate Finance 
Deloitte

05.11.2008, Stuttgart 
KPMG‘s Zeitmanagement in der 
 Niederlassung Stuttgart 
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

06.11.2008, Berlin 
SAP Karriere-Abend in Berlin 
IBM Deutschland GmbH

06.11.2008, Berlin 
Seminar: „Crash-Kurs Bewerbung“
Deutsche Akademikerfinanz

06.11.2008, Ingolstadt 
Happy Hour universität Ingolstadt 
Ernst & Young AG Wirtschaftsprüfungs-

gesellschaft

06.11.2008 - 07.11.2008,  
Münster, universität 
Fallstudienseminar
Bertelsmann AG

08.11.2008, Berlin 
Experience MLP
MLP Finanzdienstleistungen AG

11.11.2008, Frankfurt 
Bewerbertag Assurance Financial 
Services 2008
PricewaterhouseCoopers

12.11.2008, Berlin 
Seminar: 
“Assessment-Center- Training“
Deutsche Akademikerfinanz

15.11.2008, Leipzig 
Experience MLP 
MLP Finanzdienstleistungen AG
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17.11.2008, Berlin 
KPMG‘s Zeitmanagement in der 
 Niederlassung Berlin
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

17.11.2008, Frankfurt am Main

F.A.Z. Career in Finance Forum
BearingPoint

18.11.2008, Düsseldorf 
KPMG‘s Zeitmanagement in der 
 Niederlassung Düsseldorf
KPMG Deutsche Treuhand-Gesellschaft AG 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

19.11.2008, Osnabrück, Fachhochschule 
Fallstudienseminar 
Bertelsmann AG

20.11.2008 - 29.11.2008, Augsburg 
Qualifizierung zum IAS/IFRS 
 Accountant (univ.)

22.11.2008, Hannover 
Experience MLP
MLP Finanzdienstleistungen AG

25.11.2008, Berlin 
Seminar: „Crash-Kurs Bewerbung“
Deutsche Akademikerfinanz

27.11.2008, Berlin 
Seminar: 
“Assessment-Center-Training“
Deutsche Akademikerfinanz

28.11.2008, Berlin 
Seminar „(Gehalts-)Verhandlung - 
optimal geführt“
Deutsche Akademikerfinanz

28.11.2008 - 29.11.2008, Fulda 
Recruiting-Workshop - Karriere mit 
System(en)
PricewaterhouseCoopers

28.11.2008 - 29.11.2008, München 
BearingPoint Career Days  
“Cooking for Careers”
BearingPoint

29.11.2008, Berlin 
Seminar: „Rhetorik mit Videoanalyse“
Deutsche Akademikerfinanz

veranstaltungen im november

63 November 2008

http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6669
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6669
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6448
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6670
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6670
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6473
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6534
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6534
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6582
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6517
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6526
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6526
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6538
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6538
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6692
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6692
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6685
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6685
http://www.wiwi-online.de/start.php?a_title=301&evid=6543


V E R L A G   
WiWi-Media AG
Neuer Wall 19, D-20354 Hamburg
-
T E L E F O N   
040-35 54 04-30
-
T E L E F A x   
040-35 54 04-20
-
E - M A I L   

 info@wiwi-journal.de
-
I N T E R N E T   

 www.wiwi-journal.de
-
H E R A u S G E B E R   
Dr. René M. Schröder 
-
C H E F R E D A K T E u R   
Dr. René M. Schröder

R E D A K T I O N   
René Lerbs
-
A R T  D I R E C T O R   
Christian Chladny 
-
B E R AT u N G  &  R E A L I S AT I O N   
Friedrich Nixdorff
-
A N Z E I G E N L E I T u N G   
Michaela Müller  

 mueller@wiwi-media.ag
-
A N Z E I G E N P R E I S L I S T E   
vom 1.6.2008
-
E R S C H E I N u N G S W E I S E   
monatlich 
-
I S S N   
1867-1225 

Impressum

Namentlich gekennzeichnete Berichte geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Termine und Ortsangaben beruhen auf Informationen der Ver-
anstalter, es kann keine Gewähr übernommen werden. Für unverlangt eingereich-
tes Material (Bilder, Manuskripte, etc.) wird keine Haftung übernommen. 

Copyright by WiWi-Media AG, Hamburg. Nachdruck, Vervielfältigung oder Veröf-
fentlichung, auch auszugsweise, auf, durch und in Medien gleich welcher Art, nur 
mit schriftlicher Genehmigung der WiWi-Media AG. Zuwiderhandlungen werden 
geahndet. Alle Rechte vorbehalten.

64  November 2008



Persönlichkeiten (m/w)

Rufen Sie Herrn Dr. René M. Schröder an:  

040 / 35 54 04 30
WiWi-Media AG
Neuer Wall 19
20354 Hamburg

Wir bringen Sie nach vorn. 
Tun Sie etwas für sich und Ihre Karriere. 

Als eine international marktführende Personal-
beratung mit Niederlassungen in Hamburg, Wien, 
Zürich und London suchen wir im Bereich 
Hochschulmarketing und Employer-Branding per 
sofort engagierte und ehrgeizige

die ihre Zukunft nicht auf einem Nine-to-Five-
Job aufbauen möchten, sondern in ihrem Leben 
etwas bewegen und erreichen wollen. Wenn Sie 
mit höchstem persönlichen Einsatz und sicherem 
Auftreten bereit sind, mittels unternehmerischem 
Denken und Handeln sowie einer ausgeprägten 
Dienstleistungsmentalität Ihren und unseren 
Erfolg voranzutreiben, bieten wir Ihnen einen top 
bezahlten, langfristig sicheren und interessanten 
Arbeitsplatz in einem ebenso engagierten Team 
mit sehr guten Aufstiegsmöglichkeiten.

Successful Branding
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